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WEN' Für unsere geehrte » Abonnenten liegt
dieser Nummer der „Courier , Allgemeiner An¬
zeiger für Sandmirthschast , Garten -, Obst - und
Weinbau " bei , worauf wir besonder - Hinweise « .

Deutscher Reichstag .
KBerlin , S . Mürz .

(Schluß ).
Abg . Ahlwardt führt fort : Die Juden Hütten auch

die Schuld , daß Protestanten und Katholiken aufeinander ge¬
hetzt worden find . Ihnen verdanke man den Kulturkampf .
Dr . Lieber habe doch daS auch durchblicken lassen . Die christ¬
liche Religion lehre Liebe zum Nächsten . Der Nächste ist aber
der Unterdrückte , der Ausgebeutete , den wir vor dem AuS »
faugrn schützen müfien , der Deutsche . Und wenn die den
Juden aus dem Lands gebracht haben werden , dann soll es
auch unser Nächster wieder sein . (Große Heiterkeit .) Die
Juden wären immer so gewesen , schon in Egypten hätten fie
nicht arbeiten wollen . Die Egypter seien ebenso vertrauens »
srlig wie wir gewesen ; fie hätten den Jude » Gold und Silber
anvertraut . Dann find die Juden damit durchgegangen .
(Große Heiterkeit .) Dr . Lieber sagt , er werde nie ei » Aus¬
nahmegesetz mitmachen , und dabei wird jetzt ein Umsturzgesetz
zusammengebaut , welches das schlimmste aller bisherigen Aus¬
nahmegesetze ist . Redner bekämpft die jetzige Richtung in der
Kunst als jüdisch und schließt mit einem Protest gegen die
Bezeichnung des Antisemitismus als entsittlichend . Die
Juden sollen deutsch sein , weil fie hier geboren und unter
un « ausgewachsen find . <S« ist un « mit unserer Sache heiliger
Ernst.

Abg . Richter hebt hervor , daß Ahlwardt die Juden in
und außer dem Haus », ohne welche wirklich namhaft gemacht
zu haben , mit Raubthier , Gefindel « . bezeichnet habe . Da »
übersteige da » Maß der Schimpffreiheit und zeige eine Ver¬
rohung des Tones , welcher nicht übereinstimme mit den Grund¬
sätzen , denen gestern noch der Prästdent Ausdruck gegeben habe .
(Heftiges Glockenläuten des Präsidenten .)

Präsident v . Levetzow : Herr Abgeordneter , Sie haben
nicht das Recht , meine Geschäftsführung zu kritifiren . Bon
Ihnen lasse ich mir das gar nicht gefallen . (Lebhafter Beifall
rechts und Händeklatschen .)

Abg . Richter ruft : Habe ich nicht das formale , so
habe ich doch das moralische Recht . ( Wiederholtes energisches
Läuten ; große Erregung .)

Hierauf wird die Debatte geschlossen . Es folgt eine
Reihe persönlicher Bemerkungen der Abgg . Lieber , Vogtherr ,
Herme », Eachße .

Unter großer Unruhe des Hauses macht Abg . Graf
Arnim (ReichSp .) die Schlnßansführnng zu dem An¬
trag Hasse .

Abg . Manteuffel giebt in dem Schlußworte zu dem
Anträge Hammerstei » seinem Erstaunen Ausdruck , daß der
Antrag zu einer so heftig erregten Debatte Anlaß geben
konnte . Derselbe sei keineswegs jndenfeindlich , vielmehr ge -
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wiffermaßen Philisemitifch . Er halte von den hiesigen Juden
diejenigen Elemente frei , welche den Ruf derselben diskreditiren
könnten .

Hierauf wird der Antrag Haffe abgelehnt . Die Ab¬
stimmung über den Antrag Hammerstein ist eine namentliche .
An derselben betheiligen sich 218 Mitglieder . Mit ja stimmen
51 , mit nein 167 Mitglieder ; der Antrag ist also abgelehnt .

Das HauS vertagt sich hierauf .
Nächste Sitzung morgen 1 Uhr . Fortsetzung der Be »

rathung de» Militäretat « .
Schluß 6 »/« Uhr .

Aus der Umsturzkommissiou .
Berlin , L . März .

Die Umsturzkommisfion de» Reichstag « setzte die Be -
rathung de» K 130 , betr . den Schutz der Religion , der
Ehe , Familie und des EigenthnmS , fort . Die
Konservativen änderten ihren ursprünglichen Antrag
folgendermaßen ab : . Wer in einer den öffentlichen Frieden
gefährdenden Weise die Monarchie , die Institutionen der Ehe
und Familie und des Eigenthums angreift " nnd beantragten
für § 166 Str . - G . - B . folgende Faffung : . Wer öffentlich in
beschimpfenden Aeußerungen den Glauben an Gott oder da «
Christenthum angreift oder Gott lästert oder wer öffentlich
eine christliche Kirche oder andere , Korporationsrechte innerhalb
des Bundesgebietes besitzende Religionsgesellschaften oder ihre
Einrichtungen oder Gebräuche oder die Heiligkeit de« Eides
beschimpft ; dergleichen wer in der Kirche oder an anderen
religiösen Versammlungen dienenden Orten beschimpfenden Un -
fug verübt , wird mit Gefängniß bis zu 2 Jahren bestraft . "

Abg . Barth will im zweiten Antrag der Konservativen
hinter Christenthum . oder Judenthum ' einschalten .

Abg . Brockmann beantragt namens des Zentrum «
zu fetzen : Wer öffentlich » oder vor Mehreren " und
hinter ReligionSgefellschaften : . ihre Lehren " einzufügen .

Abg . Roon führt auS , es müffe etwa ? geschehen , um
den christlichen Charakter bei Staates wieder mehr hervor¬
zuheben .

Abg . Barth weist daraus hi « , der Antrag Roon richte
fich demonstrativ gegen da » Judenthum .

Abg . Spahn (Centr .) erklärt an dem Antrag Rintelen
festhalten zu muffen . ES gebe kein Christeuihum außer der
christlichen Kirche .

Staatssekretär Niebe rdi ng erllärt , der Reichstag habe
keinen Anlaß , über die Regierungsvorlage soweit hinauszu¬
gehen , wie eS der Antrag Rintelen wolle . Den Antrag
Roon begrüße er mit Genugthuung . Der Schlußsatz Brock -
mann gehe zu weit .

Abg . EnnecceruS ( natl .) ist im Wesentlichen mit
dem Antrag Roon einverstanden , wünscht jedoch zur Be¬
ruhigung der beunruhigte » Kreise einen Zusatz zu 8 130
Abs . 2 , daß die freie wiffenschaftliche Erörterung oder histo¬
rische und künstlerische Behandlung der Ehe , Familie nnd
Eigenthum betreffenden Fragen durch die vorstehenden Be¬
stimmung nicht berührt werden .

Leiephon »Rr . 8«. II . JnhkgNNg ,

Personalnachrichten
aus dem Bereiche deS Miuifteri »»mS des Juueru .
Witter , Wilhelm , Aktuar beim Amt Oberkirch , wird zum

etatmäßigen AmtSaktuar ernannt ,
Kißdorf , Ernst , Amtsaktuar beim Amt Bruchsal , wird zum

Amt Konstanz versetzt ,
Kggker , Eugen , Aktuar beim Amt Bühl , wird dem Amt

Bruchsal zugetheilt .

Personalnachrichten
aus dem Bereich des Ministeriums der Justiz ,

des Kultus uud Nnterrichts .
In de « Ttuhestand versetzt wurde :

Khret , Bernhard , Aufseher 1 . Klasse beim LandeSgefängniß
Freiburg , wegen körperlicher Leiden ,

Haas , Mathias , AmtSgerichtSdiener unv Gefangenwärter beim

Amtsgericht Sinsheim , auf Ansuchen unter Anerkennung
seiner langjährigen treu geleisteten Dienste .

Ernannt wurde :
Schwaiger , Jakob , Aufseher 1 . Klaffe beim LandeSgefängniß

Bruchsal , zum Amtsgerichtsdiener und Gefangenwärter
beim Amtsgericht Sinsheim .

Zersetzt wurde :
Aöhm , Georg Friedrich , Gerichtsvollzieher beim Amtsgericht

Billingen , zum Amtsgericht Pforzheim .

Personalnachrichten
aus dein Bereiche der Gr . Steuervertvaltuttg .

Beauftragt wurde :
Deecke , Rudolf , Finanzpraktikant bei der großh . Oberein -

nehmerei Rastatt , mit Bersehung der ersten « ehilfenstelle
daselbst und

Wagner , Hermann , Finanzpraktikant in Mosbach , mit Ber¬
sehung einer ersten Gehilsenstell « bei der großh . Ober »
einnehmerei Wertheim .

Augetheitt wurde :
Kouegger , Ludwig , Finanzpraktikant , z . Z . erster Gehilfe bei

großh . Obereinnehmerei Oberkirch , im Einverständniß mit
großh . Oberdirektion des Waffer - und Straßenbauer , der

großh . Kulturinspektion Heidelberg zur Einarbeitung in
die Geschäfte der Landeskultur .

Nevertrage « wurde :
Möhler , Leopold , Steueraufseher in Kehl , die Steuerein¬

nehmerei Zell i . W . , und
Meier , Augustin , Kanzleidiener bei der Steuerdirektion , di«

Steuereinnehmerei Haslach — unter Ernennung derselben
zu Steuereinnehmer » .

Etatmäßig angestellt wurde « :
Iechtig , Kornel , und Iseke , Heinrich , Steueraufseher in

Karlsruhe .

Personalnachrichten
aus dem Bereiche der Großh . Bad .

Staatseifenbahueu .
Zersetzt :

die Eisenbahnasststenteni
Schmidt , Karl , in Offenburg , nach Achern ,
Meiauer , Friedrich , in Oos , nach Geroldshausen ,

Kaschifch.
Kriminal - Roman von Max Jagow .

Nachdruck verboten .
al ) (Fortsetzung .)

Wie leicht erklärlich , benahm sich Helene noch zurück¬
haltender als früher . Trotzdem konnte es Niemand aus
ihrem Verkehr mit Kuno ahnen , daß die Entfremdung
zwischen Beiden fie so tief verwundete . Selbst wenn
Helenens Gefühle nicht durch den allgemeinen Gram um
den Tobten theilweise verschleiert worden wären , selbst
daun hätte fie sich nicht verrathen , denn sie hatte ihre
Zuflucht zu der steten Schutzwaffe des Weibes genommen ,
1« ihrem Stolz . Kuno empfand nur Schmerz , Helene
fühlte sich außerdem noch gekränkt .

Zu jeder anderen Zeit oder unter anderen Umständen
würde man fich gegenseitig erklärt haben oder Andere
hätten eine Versöhnung angebahnt , jetzt aber waren Alle
lammt und sonders von den aufregenden Ereignissen der
Gegenwart zu sehr in Anspruch genommen , als daß sie
die zwischen den Beiden eingetretene Erkältung bemerkt
hätten . So schwand die Möglichkeit einer Aufklärung des
Mißverständniffes allmählich in unabsehbare Ferne .

Woche verstrich nach Woche und rasch näherte sich
der Tag , auf welchen der Prozeß gegen Weiß angesetzt
war . Anfänglich hatte man ihn hinausgeschoben , da neues
Beweismaterial fich zu bieten schien, doch stellte fich dies
d » trügerisch her « », und so hatte mau » dem eigen «

Wunsch des Gefangene » entsprechend , den Termin so bald
bestinimt , wie der Gerichtskalender es erlaubte .

Weiß bewahrte noch immer die ruhige Haltung , die
rr von Anbeginn gezeigt , trotzdem unterließ und übersah
er nichts , was dazu dienen konnte , die Anklage zu
schwächen und die Vertheidigung zu stärken .

Eine genaue Liste der gestohlenen Diamanten nebst
einer Beschreibung derselben , wie die Zollbeamten fie bei
Landung des Dampfers im Hafen kurz ausgenommen
hatten , war im In - wie im Auslande veröffentlicht wor¬
den . Man hatte mehrere Personen in verschiedenen
Theilen Deutschlands auSgekundschaftet , die einen mehr
oder weniger auffallenden Luxus mit Diamanten trieben ,
jedoch hatte sich bei näherer Nachforschung jeder derartige
Fall auch ohne Annahme eines Verbrechens erklären lassen .
Dir Polizei jeder großen Stadt im deutschen Reiche war
angewiesen , in den Leihhäusern dieser Sorte von Pfand¬
gegenständen genau uachznspüren , nnd ebenso hatte man
allerorten die Juweliere verpflichtet , auf ihrer Hut zu
sein , falls Fremde ihnen Diamanten zum Kauf anbiete »
sollten . Alle diese weitläufigen und bis ins Kleinste
gehenden Bemühungen waren ohne Erfolg geblieben .

Man hatte die Fährte derjenigen Paffagiere , die mit
den « Ermordeten von Kapstadt aus mit demselben Dampfer
gefahren , soweit dies noch möglich war , verfolgt , auch auf
alle Verbrecher von Profession , die fich zur Zett auf
sreiem Fuß befanden , ein scharfes Auge gehabt . Alles
nmjonkt

Gustavs Vertheidiger war einer der berühmtesten
Rechtsanwälte der Hauptstadt , der besonders in den
schwierigen und verwickelten Kriminalfälle » zu Rathe
gezogen wurde und eine ausgedehnte Praxis besaß . Ein
stattlicher Vollbart umrahmte das feingeschnittene Gesicht ;
um seine Lippen pflegte , wenn er den Worten der Staats¬
anwalts zuhörte , ein sarkastisches Lächeln zu spielen , während
er mit einem Bleistift irgend welche Figur ans ei» vor
ihm liegendes Papier malte , als ginge ihn die Verhandlung
gar nichts an . Er war Meister der Rede , mit einer schönen
Form verband er schneidende Ironie und ätzende Schärfe .
Gewöhnlich begann er mit kaum vernehmbarem Ton zu
sprechen , aber bald steigerte sich derselbe , je nach Wichtigkett
und Bedeutung der Sache , welche er führte , zu sittlichem
Pathos , zu hinreißender Begeisterung . Galt es die Recht«
der Vertheidigung und seines Klienten zu wahren , so
kannte er keine Rücksichten . Die gegnerischen Zungen
fürchteten ihn , selbst wenn fie ihre Aussagen in gutem
Glauben abgaben , denn kein Widerspruch entging seinem
Scharfsinn und oft zerbröckelten unter seiner zersetzend«
Analyse die Belastungsmomente wie dürres Reisig .

„ Wir Rechtsanwälte muffen mitunter eine Sach « ver-
fechten , in der die Bahn , die wir zu befolgen Hab« , «ns
nicht recht klar ist, " sagte er zu Weiß bei seinem erst«
Besuch in der Zelle deffelbeu , „ doch wäre es mir nicht
unlieb , wenn einige mtt Ihrem Fall verknüpfte Umstände
sich leichter erklär « ließen . "

. (Sfafitivw * IM )



emt z . STfrpnmp yrwt . m . Wir
2 ; faul , Wilhelm, in Mttighausen , nach vtastull.
Schwer, Joses. in Jmmendingen , nach Villinge»,
Hflletzter, Heinrich , in Triberg , „ach Keuzingen ,
Aassenfntz , Karl . IN Emmendingen, nach Mannheim,

die ErPsditionSgehilfen:
Strautz , Wilhelm, in Karlsruhe , nach Weisenbach»
Michel , Peter , in Mühlacker , nach Brette »,
Meny , Heinrich , in Breiten , nach Karlsruhe ,
Schmad , Ludwig, in Eberbach , »ach Mannheim,
Nasch, Alfred, in Radolfzell, nach Offeudnrg,
Spitz , Josef, i» Kenzingeu, nach Triberg ,
Schröder , Karl , in Lahr, nach Schliengen,
Keißler , Emil, in Kehl , nach Basel,
Sütterkin , Karl , in Schopfheim . nach Basel,
Stier , Ernst , in Rastatt , nach Roth - Malsch ,
Neetz, Leopold , in Karlsruhe , nach Muggensturm,
Bauer , Friedrich, i» Heidelberg , nach Mannheim.

Personalnachrichte»
ans dem Bereiche Grotzh. Zollverwaltung.

Ernannt :
Hrttz , Johann Theodor, Grenzanfseher in Bohlingen , mit der

Berjehung der Stelle eines berittenen vrenzausseherS
betraut , znm beiittene» Grenzaufseher.

Sutor , Alexander, Schiffsbegleiter in Mannheim, zum Hafen-
Aufseher daselbst .

Fuchs , Franz Josef, Hafen » Aufseher in Mannheim, zum
Schiffrbealeiter daselbst .

Versetzt :
Tie Postenführer :

Aönig , Berthold, von Murg nach Schusterinsel,
Hlhk, Alexander, von Schusterinsel nach Lörrach,
Uöyler , Anton, von Nenhaus »ach Warmbach,
Hötz, Ignaz , von Warmbach »ach Murg ,
Fleck , Wilhelm, von Lndivigshafen nach Staad ,
Meier , Oswald , von Staad » ach Konstanz,
Auörzer , Robert, Grenzanfseher, von Schusteriusel nach

NeuhauS.
Personalverandernngen

ln de»» Grotzh. Geudarneerie -KorpS.
Entlassen wurde :

Fetzreuvach , Franz Xaver, provis. Gendarm vom 1 . Distrikt,
statinnirt in Konstanz , auf sein Ansuchen wieder in seinen
Trnppentheil zurückversetzt.

Benssonirt wurdeu :
die Wachtmeister :

Sievert , Max, vom 1 . Distrikt, stationirt in Waldshnt,
Sukger , Josef, vom 2 . Distrikt, stationirt in Gengeubach.

Uesördert wurden :
die Gendarmen :

Latsch , Karl Christoph, vom I . Distrikt, und
Kaufmann , Karl Ferdinand , vom 2 . Distrikt, zu Vize¬

wachtmeistern .
Zersetzt wurden :

die Gendarmen:
Meister , Otto , von Ettlingen nach Donaueschingen ,
Kärle . Jakob , von Keppenbach nach Löffiuge » ,
Narlvolomä , Karl , von Heitersheim nach Lösfingen ,
Ninnig , Andreas, von Efringen nach Neuenburg,
Meisenvach , Josef, von Wyhlen nach Efringen, t
Schrank , Philipp , von Müllheim nach Schliengen ,
Lorenz , Franz , von Freiburg nach Müllheim,
Scherer, Josef, von Schliengen »ach Wyhlen ,
Scherte , Heinrich , von Tegernau nach Heitersheim,
Noe , Eduard , von Lörrach nach Tegernau ,
Schlotthaner , Josef, von Freiburg nach Lörrach ,
Schley , Reinald , von MoSbach nach Ladenburg,
Moder, Max, von Mannheim nach Mosbach ,

der Vizewachtmeister :
Astgeier , Georg, von Ladenburg nach Morbach .

Badische Chronik.
* KAnigsvach (A . Durlach), 6 . März . Bis jetzt bat

man auf dem Jagdgebiet des Herrn Baron St . Andre (Ge¬
markungen Königsbach . Stein , Wössingen , Wöschbach >c .) 60
verendete Rehe aufgefunden, welche infolge des hohen Schnees
und der Kälte durch Hunger jämmerlich zu Grunde gegangen

sind , Zar Pflege nierdeu nun au verschiedenen Siellen
Futterplätze errichtet werden . Auch ans dem Brettener Jagd¬
gebiet /hat der Jagdpächter . Herr Löwenwirty Scheufele , dort
bis jetzt 17 Stuck verenöete Rehe, worunter 3jährige Böcke ,
eingebracht bekommen. (Pf . B .)

* Keidelverg , 6 . März . Ein Mann au« Viernheim
brachte ein Kind in die hiesige Augenklinik , da« ohne Augen
geboren ist . DaS Kind ist sechs Wochen alt und ist sonst
gesund . El fehlt ihm auf beiden Seiten jegliche Spur eines
Augapfel» .

x Aon der Abkach , 6 . März . Gestern Abend fand
auf Veranlassung des markgräfl. RentamtmannsHrn . Brand
von Herdwangen in Rast eine Bauernverfammliing statt für
die Gemeinden Seutenhart , Rast , Sauldorf und Wasser . Herr
Brand sprach, wie er selbst sagte , in höherem Aufträge über
den Antrag Kauitz . Nachdem auch Herr Pfarrverweser
Hollerbach in längerem Bortrage und sehr sachlichen Aus¬
führungen z»m genannten Antrag und über die WährungS-
frage gesprochen hatte, Unterzeichneten 64 Landwirthe eine
Petition an de » Reichstag, gleichlautend derjenigen der Bürger
SulzfeldS unter Führung des Herr » Ernst August v . Göler .
Die Versammlung, deren Besuch zu wünschen übrig ließ, ver -
lief recht animirt und schloß mit einem Hoch auf Kaiser,
Großherzog und Prinz Wilhelm.

Telegramme der ..Badische« Presse."
Berlin , 7 . März . Die „Rat . - Zig." schreibt

heute : Der Antrag Kauitz , der im deutschen Land-
wirthschastsrathe nur mit 36 gegen 32 Stimme» an¬
genommen wurde, habe dadurch eine schwere Nieder¬
lage erlitten . Die allgemeine Ansicht innerhalb des
Landwirthschaftsrathes sei, daß der Antrag zum
sozialistischen Staat führen müsse.

Berti «, 7 . März . Die Kommission zur Bor-
berathttiig der Tabakfabrikatsteuer ist sür de» 14 . März
einberusen worden.

Paris , 7 . März . In den Wandelgängen der
Kammer ging gestern das Gerücht. Kaiser Wilhelm
werde nach Annalime der Einladung durch Frankreich
das Datum der Eröffnnngsseierlichkeite» in Kiel um
acht Tage verschieben , angeblich um die Durchfahrt
durch den Rordostsee -Kanal zu erleichtern, in Wirk¬
lichkeit aber, um das Fest nicht mit dem Jahrestage
der Schlacht bei Waterloo zusammenznbringen .

Paris , 7 . März . „Estafette" meldet, die deutsche
Regierung habe eine Einladung der französischen
Regierung zur Weltausstellung im Jahre 1990 an¬
genommen .

Madrid » 7 . März . In Folge schlagender Wetter
wurden in den Gruben von Coronado 22 Bergleute
getödtet.

Rom » 7 . März . Die Auklagekammer hat de»
in Sache» der entwendete» Dokumente der Banca
Romana von Giolitti eingebrachten Kompetenz Ein-
wand verworfen und die Fortsetzung des Unter-
snchungsverfahrens angeordnet . Giolitti soll dagegen
Berufung beim Kassationshofe einlegen wollen.

Deutscher Reichstag .
Berlin , 7 . März .

Tagesordnung : Militiiretat . Die Berathnng
wird bei der vorgestern au die Budgetkommission zn-
rückverwiesenen Position „Kommandantur in Altona"
fortgesetzt .

Kriegsminister Bronsart v . Schellendorf verwahrt
sich gegen die Auslegung seiner vorgestrigen Worte
„für eine so geringe Summe von 7000 Mark denke
er nicht daran, das Bndgetrccht des Hanfes zu ver¬
letzen" , als habe er überhaupt die Absicht, das Bud -
gerecht des Reichstags anzufassen .

Abg . Schädler (Zentr.) empfiehlt als Referent

die Bewilligung »er Position , deren Kothweudigkett
jetzt mehr als genügend nachgewiesen erscheine.

Mg . Maffow^ ns.) spricht sich gleichfalls ffir
die Bewilligung auS.

Abg. Pachnicke (frttf. Volksp.) : Wir haben nicht
an eine Neigung des Kriegsministers geglaubt , unser
Bndgetrccht anzutasten. Im Uebrigen halte es ich es
aber doch für eine etwas milde ausgedrückte Weise,
wenn man die Wiederbesetzung der Kommandautnrin
Altona als eine „außeretatmäßige " bezeichnet .

Schließlich wird die Position gegen beide frei«
sinnige Parteien und die Sozialdemokraten ange¬
nommen.

Offene Stellen .
Wer » heim . Die hiesige Stadtbaumeisterstille. Be¬

werber, welche sich über die nölhige» theoretischen und prak¬
tischen Keimtnisie im Hoch» und Tiesbauwesen auSzuiveise »
vermögen , haben sich innerhalb 14 Tagen unter Vorlage ihrer
Zengnisje und Angabe ihrer Gehaltsausprüche bei dem Bürger¬
meisteramt zu melde» .

Auswärtig « Todesfälle .
Triberg . Karoline Minierer ged . Günter .
Neckargerach. Martin Fath , Hauptl . a . D . , 93 I . a .

Telegraphische Kursberichte
vom 7 . März .

Frankfurt a . M . (Anfangskurfe ).
Oesterr. Kreditaktien
Oesterr . Staatsb .-A.
Lombarden
3°/, Portng. St .-A» l,

326
333 s/4

26 .3 »

Egyprer 105 .5Q
Ungarn 102 .69
Discouto Conr .-A. 200.70
Gotthardbahn-A. 182 .60

Tendenz fest .
Frankfurt a . M . (Schlaßkmse I ., 2 Uhr 37 Min .)

160.02 ! 4% UiaP . St . -Obl . i . G. 104 95
20. 162 4 °/» „ „ i . Mk . 106 -

* 5% Griech. ®. B , 32.70
4°/» ,, Monopol. 34 .95
5 °/o Italien . Rente 88.70
4% Oest. Gowrente. 103 .45
l ' .'VVo H Siiderrente
5% „ 1860er Loose
i '/a°/o Portugiesen
Ul . Orientameihe

Wechsel Amsterdam
0 London
„ Paris
„ Wien

Privatdisconw
Napoleons
4 ' o Deutsche Reichsanl . 105.80
3°/» . „ 98 70
1." <> Prenß Consols 105 .80

81 .07
165 .47

16.19 V.

Frantsurt « . M . (Schluhknrse IL . 3 Uhr — Min t.

84 .10
132 .40
38.60
67.45

4"
/o Sganilche Ext.

5" o ZoUtärken
t ° n Ti' ik . Obl . D,
4°/» Ungarn
5 ° o Arg iitiuer
6" ,.> Mexikaner

77 .50
102.—

10275
54 .—
78 .40

Berliner Haudelöges.- Akt . 150.80
Darmstndter Bank-
Deutsche Ba»k-
Diskouto -Connnandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

„ Credit
Hessische- Ludwigsb .
Lombarden

153 —
I8v . lv
209 .70
158 70

Slaatsbahn
Eldihalakiien
Schweizer Nordostb .» „
Mittelineer
Meridwnal
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lions

Nachbörse .
Oest . Kredit -Att.
Disconto -Cominandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : matt .
Russen

325 —
118 .50

91V«
Berlin ( Anfangskurfe ).

Kredit-Aktien 242 .25 i Russische Noten
Diseoiito - Commandit 209 .40 ^ Lanradütte
Staatsbahn 165 .20 l Harpener
Lombarden 45 .501

Berlin ( Schlußkursel

334.—
232V«
134 .60
94.80

126 70
64 .60
86.50

823'/.
209.50

219.25

219 .25
124 90
140.70

Kreditaktien
Diskoato -Commandit
Lombarden
Rinsische Roten
Bochamer Guszstahl

240 .20 ! Geise » k>rchener Bergwerk 160.10
209 .40 | LaurahiUte 124 .70

45 .20
219 .20
139.75

Harpener
Privatdiskont»

140 .60
IV.

Die Aufwärtsbewegung deutscher Bankenwerthe in Folge
Gerüchte über bevorstehend« Finanzgeschäfte regte durchweg an.
Schluß auf Wie» abgeschwächt.

Freiburger Msasierfiau -Lotterie -Loose
per Stück Mark 3 . — , bei 10 Stück 1 Äreiloos

Ziehung am 15 . und 16 . März 1895
sind zu haben tu der Expedition der „ Badischen Presse “

Urmniiofj } = DfijMgpnuifl .
Die Großh . Bezirks forstet Langen¬

steinbach versteigert mit Borgsrist bis
1. November 1895 oder bei Baar -
zahlung mit 2 Prozent Rabatt aus
Domänenwald BuchwaldAbtheilung 8
Stockacker am
Dienstag de« 12 . Marz 1895 ,

Morgens 10 Uhr
im Rathhaus zu Singe « :

422 Ster buchene Scheiter, 2t Ster
eichene Scheiter — 1,20 m lang —
31 Ster eichene Scheiter, 4 Ster ge¬
mischte und 38 Ster Nadelscheitcr ;
105 Ster buchene, 14 Ster eichene,
16 Ster gemischte und 1 Ster for-
lene Prügel ; ferner 3225 buchene,275 eichene, 950 gemischte und 25
sorlene Norinalwellen, sowie 2 Loose
Schlagranm .

Forstwart Nonnenmacher in Un
termutschclbach zeigt auf Berlangcn
das Holz vor. 2643

rNobel - Vevkauf .
Eine Plüsch - und eine Kameel -

tasche «-Garnitur , einzelne Sopha 'S
und Divan ' s von 40 Mk .» Otto¬
mane « mit Deeken von 50 Mk .»
Deckbette » mit je 2 Kiffe « von
>2 Mk . an , stehen znm Verkauf bei

J - Möller , Tapezier ,
2650.10.1 Hirschstratze 15,

Steigerungs-
Zurücknahme .

Die auf Montag den 11. März
t . I . in das Amtszimmer deS nnter -
zeicvneten Notars « » gesetzt - Ver¬
steigerung des Hauses Klanprecht -
straße Nr . 22 findet nicht statt.

Karlsruhe , den 7 . März 1895 .
C . Fraculiu ,

2665 Gr . Notar.

Nuss-Oel- i
Extrakt zum Dunkelmachen und
Konservirui der Haare. 50 u IM Psg.
Man sehe genau auf Schutzmarke und
vertan tV stets Kuhn 'S Nnhöl Extrakt
von Franz Kuh » , Parfüaleiie .
Nürnberg . In Karlsruhe bei A.
Kiefer , Friseur , Kaiserstraße 92 uno
L. Haemer , Hosfin . , Marktpl . 5.

Pension .
Junge Mädchen , welche hiesige

Lehranstalten besuchen, finden freund¬
liche Aufnahnie in guter Faniilie.
Klavierbenützung rc. Frau Reallrhrer
Wangner Wto ., Kaiserstraße 245 ,
Larlsruhe . 2478

ReichshaHentheater ,
Marienstrabe 16.

Gastspiel deS Stuttgarcer VolkS -
Thcatcr -Cnsemblc .

Direktion : Nari llubort I.2S » .
Freitag den 8 . März 1895 :

SWk Sensations -Novität ! ' MB

Dcr Dowc -Panzer.
Operetten -Poffe von Bolrc.

Vorder : 2651
Novität ! Novität !

Am Hochzeitstag.
Lustspiel in 1 Akt .

Nach dein ersten Stück : Auftreten
Von IHlle . Paula (Stnhlpyrainide ) .
Znm Schluß des Stückes : Auftreten
dcr Elite -Troupc Piquet -Pink .

Alles Rädere : Plakaiinisten.

Qutteulioksr , Naissostrass« 64

Cander ’. SchreiMedera
«rlelclitem daa Schnellschreibcn

lf( Gro««M. 2.25.1Durch jede Papierhdlg .
ISort . t> - ^ 5. |*ohe *. &,»orrÄtlugbei :

Mfllilburgf ,
Rheinstraste 62 ist eine Wohn -

nnng von 2 Zimmern , Küche und
Zugehör im 2. Stock auf 23. April
zu vermiethen. 2471 .6.3

Auf mein Ehrenwort .
Bitte um Adresse von der Dame.

2652_ Fr . D .
Empfehlung .“ '» u/a

Auf bevorstehende Purim
empfehle prima Fettgänse . Pon -
larden , junge Hahnen , prima
Suppenhühner , sowie Hamburger
Rauchfleisch und I. Sorte Wurst -
waaren . 2657

Jm Durlacher !
Herrenstraße 15 , nächst der Kaiserstr .

s« tgkbk>i>e Wichsiiast
( bejs res Restaurant ) wird von sehr
tüchtigen Geschäftsleuten auf sofort
zu pachte» gesucht. Offerten strt> A.
H . 2647 an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten . 2. 1

Zu verkaufen
eine grüne Plüschgaxnitnr , bestehend
aus einem Sopha » sid sechs Sesseln

Näheres Durlachet -Allee Rr . 8 ,
im 3 . Stock rechts . 2653 .2.1

2 —3 tüchtige Schreiner
ans Polstergestelle, sowie ein jüngerer
Polirer können soiort eiutreten:
2608.2.2 Greuzüratze 9 .

QOOOOOOOOOOS
0 Neueste Nummern Q
0 der 0
0 Strassburger Post 0
X in Karlsruhe stets käuflich zu X
0 habe» 12572.20.18 Q
fl ^ bei : A
v der Bahnhofbnchhandlung , X
J Herrn R Ehrte , Tabak» und
fl Cigarrenhandlung , Kaiserstr. 247. Q
QOOOOOOOOOOO

Natlirhuttsp 9 Pfd . netto frco . M.nilüillllllSr 6.50 , Bienenhonig
M . 4.25, Spitzer Sir. 9, Tinste, Galizien.

IVIodes .
Sine tüchtige zweite Arbeiterin

sofort gesucht.
Dora Benedicts ,

2654.8.1 Land «« ( Pfalz ).

Schuheinfasserm und
Schäftemacherin,

selbstständig und gewandt, findet für
später ständige Beschäftigung, auch
kan» sofort ein Mädchen mit Vor-
keiuitiiissen eingelernt werden. Zu
ersr Amalieustt. U» t. Laden. 2SbSL.l
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3 ft*©' S ft « 2 rt ^ ^ rt

^ rt .weo‘ f̂ 2 2Crt*S'N9'
P» ^ Sr

* ^ *-«- ft r» —« rt rt rtrt * -» rt « © rt rt . * 2,2 - ft r-j rt ?v rt rt rt p

3 « B S 3 gß . r " *

Jf
^

8 A ' S ' rsLZ .
s s - ä2S .

s ^ s5 0 * 2 S S <S R ' -trep
sSa >& 8 8 Fff 8

» 53 c-3W N Si

£ £ rj L
SS ?

a ® /<

X Qß
? .>8 ^ g

K>
rt x ec
-ST E '

.rt - rsIc ^
« ,3 3S
•*" 5ä "

8 !»

» 2 “
jj - « -ts"

» srS ^ s :

3S >
3

w o ? ^ § . © „7" " ZHZ287M
JÄ ^ a - aSga

»
■Ösr -ft

3 » 3 n
3 - « e

TF - ZUr
2 ÄS n
«d ITp m*
ii § s :
ftSe ^
>9 * ^ L «

■’ 5f #
ia <S » *
5 * « » Cr
ll » ? «

rt Hk'övS? es >3
er ^ S cS*

^ g

iPlts
agpfy
Ä >8 "N

3 Z - Z0 =0 2 . jo —jS
2? Jt 2 ^« >S '̂*1
■§ " * § § 3 S
© » rt w®, <̂ 5s i ' ? sr °
« S -S 'R- s
So 3 3 Ä "

3 gMl*©?^ rt
BQH ^ ft W* JS
r ® n ti


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

